
#Polierer/in eba

#Uhrmacherkunst



Eigenschaften 
#Genauigkeit #Handfertigkeit #Fashion #Sinn 
für Ästhetik #Sehschärfe #Gründlichkeit

Hast du bereits daran gedacht, mit Photoshop zu arbeiten, aber 
in Wirklichkeit? Als Polierer findest du dich vor Topmodellen mit 
renommierten Namen, die gold-, platin- oder stahlgewirkte Kleider 
tragen. Du beseitigst Unvollkommenheiten, besserst kleine Fehler 
aus und entfernst Rauigkeiten, wobei du darauf achtest, die 
Physionomie oder die unwiderstehlichen Rundungen keinesfalls zu 
verändern. Anstelle eines Computers oder einer Maus verfügst du 
über Maschinen, Werkzeuge und Messinstrumente von höchster 
Präzision, die schleifen, filzen, strahlen, enthärten, aufrauen, polieren 
und satinieren. Die Uhrmacherei ist deine treueste Kundin, aber du 
musst auch die absolute Perfektion bei Schmuck, Schreibgeräten 
oder Medaillen erreichen. Kurzum, dank deiner entscheidenden 
Intervention, können viele Pupillen vor so viel Schönheit größer 
werden. Ebenso könntest du, durch eine weitere Perfektionierung, mit 
einem EFZ Oberflächenveredler Uhren noch strahlender werden.

Berufslehre

 Im Lehrbetrieb Praxis: 4 Tage / Woche. 
Theorie: 1  Tag / Woche. 

 Lehrabschluss Eidgenössisches Berufsattest (EBA)

 Es besteht die Möglichkeit einer Zusatzausbildung zum Erhalt des 
EFZ des/der Oberflächenveredlers/Oberflächenveredlerin Uhren.

*

* Diese Kriterien werden von den einzelnen Kantonen bestimmt und können von Fall zu Fall 
unterschiedlich sein. Änderungen vorbehalten.

Technische Berufe - nur 1 Mausklick entfernt:

#Polierer/in eba

2 Jahre


